
Nach Terroranschlägen: Aktion
der  Solidarität  auf  dem
Weihnachtsmarkt  in
Weddinghofen
Die  Terroranschläge  in  Paris  und  den  Vorstädten  der
französischen  Hauptstadt  haben  auch  den  Verein  „Wir  in
Weddinghofen“  betroffen  gemacht.  Die  Frage,  wie  die
Solidarität mit den Nachbarn und hier auch der Partnerstadt
Gennevilliers in angemessener Form gezeigt werden kann, hat
der Verein mit dem Grafiker „Cicero“, Norbert Mertins, jetzt
beantwortet.

Diese Postkarte für den FRieden wird auf dem Weihnachtsmarkt
in Weddinghofen am 28. November verteilt-
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Zusammen mit dem Vereinsvorsitzenden Christian Weischede, der
die  Idee  zu  dieser  Aktion  hatte,  entwickelte  er  eine
Postkarte,  die  am  kommenden  Samstag  auf  dem  dritten
Weddinghofer  Weihnachtsmarkt  auf  dem  Gelände  der  Albert-
Schweitzer-Straße verteilt wird. Erwachsene können dort ihre
Solidaritätsbekundung mit Gennevilliers aufschreiben, Kinder
können ein Bild malen. Die Karten werden anschließend wieder
eingesammelt  und  werden  bei  nächster  Gelegenheit  gebündelt
nach Gennevilliers gebracht.

Präsentation  der  Postkarte
für  den  Frieden  (v.l.):
Wolfgang  Kerak,  Roland
Schäfer und Werner Matiak.

Motive dieser Postkarte sind die französische Nationalflagge,
eine  Friedenstaube  und  der  stilisierte  Eifelturm  in  einem
schwarzen Kreis. Dieses Symbol der Solidarität hatte sich nach
den Terroranschlägen sehr in den sozialen Netzwerken.

Wolfgang Kerak und Werner Matiak vom Vorstand des Vereins „Wir
in  Weddinghofen“  stellten  am  Donnerstag  diese  Kartenaktion
Bürgermeister Roland Schäfer vor. Jetzt soll Kontakt mit den
Organisatoren der anderen Weihnachtsmärkte Kontakt aufgenommen
werden,  damit  sie  sich  dieser  Aktion  anschließen.  Schäfer
erklärte,  dass  die  Franzosen  und  auch  die  Bürger  der
Partnerstadt  Gennevilliers  solche  Zeichen  der  Solidarität
gerade jetzt benötigen. Einige Orte der Anschläge wie das
Stade de France befinden sich nur wenige Kilometer entfernt
vom Stadtzentrum von Gennevilliers.
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Der Weihnachtsmarkt in Weddinghofen wird am kommenden Samstag,
28. November, um 15 Uhr eröffnet.


